
 

PETITION 
 

Sparen für Aufrüstung und Krieg? NEIN Danke! 
Schon vor und erst recht nach den Wahlen wird getrommelt, dass das Budgetloch durch Einschnitte, durch Kürzungen bei den arbeitenden 

Menschen geschlossen werden soll. Bis 2028 sollen rund 40 Mrd. Euro eingespart, also bei uns arbeitenden Menschen geholt werden.  

Reiche, Vermögende, Industrie, Großbauern, Banken, Versicherungen, Konzerne, haben in den letzten Jahren auch durch Förderungen des Staates, also aus                 

unseren Steuergeldern, Gewinne und Übergewinne kassiert. Allein die Banken und Energiekonzerne haben zuletzt 14 Mrd. bzw. 13 Mrd. Gewinn eingestreift. 

Worüber nicht geredet wird ist, dass für Aufrüstung und Kriegsvorbereitung das Bundesheer bis 2032 an die 60 Mrd. Euro (davon ca. 7 Mrd. allein für                               

Sky Shield) bekommen soll, während für Soziales, Bildung, Gesundheit, Pflege usw. angeblich kein Geld da sein soll.  

 

NEIN zu Milliarden für Aufrüstung und Kriegsvorbereitung!  

JA zu Sozialstaat und Neutralität! 
 

 

Ich unterstütze die PETITION „Sparen für Aufrüstung und Krieg? NEIN Danke!“ www.prosv.at / www.unsere-neutralität.at  – und bin an weiteren Informationen interessiert. 
 

Ausgefüllte Listen bitte einscannen und schicken an: oesolkom@gmx.at bzw. an Österr. Solidaritätskomitee, Stiftgasse 8, 1070 Wien  
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